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Wien, 22.2.2022 

An das  

Bundesministerium für Arbeit 

BMA - II/A/3 (Recht, Steuerung) 

Mag.a Dr.in iur. Renate Novak Renate.Novak@bma.gv.at 

Favoritenstraße 7, 1040 Wien Postanschrift: Taborstraße 1-3, 1020 Wien 

Per Email: 

ii3@bma.gv.at 

Geschäftszahl: 2021-0.791.931 

Betrifft: Stellungnahme der Gesellschaft kritischer Psychologen und Psychologinnen (GkPP), 

Berufsvertretung, zur Novelle der AMZ-VO 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die GkPP (Gesellschaft kritischer Psychologen und Psychologinnen, Berufsvertretung) begrüßt die 

in der Verordnung formulierte Möglichkeit für ArbeitsmedizinerInnen, einen Teil ihrer fachlichen 

Ausbildung in anerkannten arbeitsmedizinischen Zentren absolvieren zu können. 

Angesichts des bekannten Mangels an ArbeitsmedizinerInnen (auch in Zukunft) ist deren Einsatz in 

anerkannten AMZ nach Absolvierung der Physiologie-Ausbildung sinnvoll und notwendig, um den 

AMZ auch in Zukunft zu ermöglichen, die arbeitsmedizinische ASchG-Betreuung ohne 

Qualitätseinbußen im notwendigen Umfang leisten zu können. 

Aus Sicht der ebenfalls im betrieblichen Kontext tätigen Arbeits- und OrganisationspsychologInnen 

möchten wir die Notwendigkeit der fruchtbaren Zusammenarbeit mit den ArbeitsmedizinerInnen 

im ArbeitnehmerInnenschutz betonen und unterstützen daher Maßnahmen, die diese 

Kooperationen ermöglichen. 

Wir ersuchen um Kenntnisnahme und Berücksichtigung unserer Stellungnahme. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Mag.a Andrea Birbaumer 

Im Namen der Fachabteilung Arbeit- und Organisationspsychologie der GkPP  
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